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Die Sternensinger waren am 17.01.2024 im Rathaus 
und hinterließen der Schriftzug CMB 

(Christus mansionem benedicat - Gott schütze dieses Haus)

Wir trauern um  

Karl Matko,
 
den ehemaligen Landrat des Landkreises Aue-Schwarzenberg, 
der am 5.Januar 2024 verstorben ist. Mit der Fusion der Kreise 
Aue und Schwarzenberg im Jahr 1994, wurde er zum Landrat des 
neuen Kreises gewählt, der seinen Amtssitz in der Kreisstadt Aue 
hatte. Die ehemaligen Wellner-Gebäude in der Wettinerstraße, als 
Standort von Behörden des Landkreises, wurden in seiner Amts-
zeit ausgebaut und diese werden bis heute genutzt. Damit wurde  
wertvolle historische Bausubstanz erhalten. Als Landrat hat er als 
Behördenleiter die großen Auer Vorhaben, wie z.B. den Ausbau 
des Becherweges zur Ortsumfahrung von Aue, die Planung des 
Gewerbegebietes Alberoda, die Autobahnanbindung zur A 72 
und die Sanierung des Anton-Günther-Platzes positiv begleitet.

Schließlich entschied sich der Landkreis in seiner Amtszeit für 
eine Profilierung des Kulturhauses Aue zum Kulturzentrum des 
Landkreises Aue-Schwarzenberg, heute Kulturzentrum des Erz-
gebirgskreises. In dieser Dimension findet sich im gesamten Erz-
gebirgskreis keine zweite Einrichtung, wovon die Stadt und die 
Region bis heute profitieren.

Auch nach seiner aktiven Zeit hat er die Entwicklung von Aue und 
später Aue-Bad Schlema mit großem Interesse verfolgt. Über Jah-
re besuchte er die großen Bergparaden sowie das Blasmusikfesti-
val und war bei allen öffentlichen Anlässen zugegen.

Karl Matko begleitete den FC Erzgebirge in verschiedenen Gremi-
en, übernahm Verantwortung im Club als Vorsitzender des Auf-
sichtsrates und war bis zuletzt Mitglied des Ehrenrates.

Wir werden sein Andenken in bester Erinnerung bewahren. 

In ehrendem Gedenken, auch im Namen des Stadtrates und der 
Bürgerschaft

Heinrich Kohl
Oberbürgermeister

Es sind zwölf im Projekt entstan-
dene Streetline-Panoramen von 
Aue für einen ungewöhnlichen 
Kalender vereint, den es so sicher 
kein zweites Mal geben wird. Das 
Kalenderium ist auf jedem Blatt 
doppelt, für die Jahre 2024 und 
2025 angelegt, so dass der Ka-
lender zwei Jahre verwendet wer-
den kann. Gezeigt werden neben 
Innenstadt-Architektur aus der 
Bahnhofstraße, vom Altmarkt 
oder der Schneeberger Straße 
auch der Carola-Park oder die In-
dustrie-Architektur der Wellner-
Werke.
Das Panoramastreetline ist mitt-
lerweile auch virtuell sichtbar 
unter: https://www.artsteps.com/

view/647efc275f034301255c6f9c
Für STADT.BILD.AUE entstand 
ein besonderes Portrait der Auer 
Innenstadt in linearisierten Stra-
ßenzügen. Diese visualisieren das 
Zentrum unserer Heimatstadt in 
markanten Darstellungen, die uns 
vor Augen führen, wie sich die 
Stadt im Zeitalter der Industriali-
sierung rasch zu einem urbanen 
Zentrum entwickelte. Teils sind 
noch Bauten früherer Jahrhun-
derte zu sehen, doch es überwiegt 
großstädtische Gründerzeit- und 
Jugendstil-Architektur. Zusätzlich 
sind Beispiele der monumentalen 
Industriearchitektur jener Zeit, wie 
die ehemaligen Wellner-Werke, 
dokumentiert.

+ + + + + + +  S I L B E R B E R G - K O N K R E T  + + + + + +

Die Debatte über die gemeinsame Stadt Silberberg hat nach der erfolgten Fusion von Aue und 
Bad Schlema noch einmal an Relevanz hinzugewonnen. Viele Menschen treibt das Thema 
um, Emotionen werden geweckt, wichtige Fakten und relevante Informationen geraten jedoch 
zumeist in den Hintergrund. Die Kolumne SILBERBERG-KONKRET trägt dem Bedürfnis 
nach Informationen & Aufklärung Rechnung. Zudem bekommt der Leser Gelegenheit, sich 
aktuell über die laufenden Entwicklungen zu informieren. In den folgenden Kolumnen stehen 
der "Tag der Sachsen", das 850-jährige Stadtjubiläum von Aue und die Landesgartenschau 
2026 in Aue-Bad Schlema im Zentrum der Berichterstattung.
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In der heutigen zweihundertsiebenundvierzigsten Kolumne  
widmet sich SILBERBERG-KONKRET dem Thema:

Panoramastreetline II - Aue
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Verantwortlich für die Öffentlichen Bekanntmachungen ist Heinrich Kohl,  
Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Aue-Bad Schlema 

Aue-Bad Schlema im Internet: www.aue-badschlema.de

Ratsunterlagen digital – Dank Rats- und 
Bürgerinfosystem „More! rubin“

Leerung der Entsorgungstonnen 
konnte nicht erfolgen

Kirchturmuhr St. Nicolai 

Einladung zur Kranzniederlegung zum Tag des 
Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus

Vortrag über die Bergbaugeschichte 
im Westerzgebirge

Mit Beginn des Neuen Jahres be-
steht für die Mandatsträger des 
Stadtrates Aue-Bad Schlema sowie 
der Ortschaftsräte die Möglichkeit 
zur papierlosen Sitzungsvorberei-
tung.
Alle erforderlichen Unterlagen kön-
nen digital, nach Eingabe einer per-
sönlichen Kennung, im Ratsinfor-
mationssystem eingesehen werden.

Gleichfalls können interessierte 
Bürger sich im Bürgerinforma-
tionssystem 
(www.aue-badschlema.de, hier 
unter „Bürgerservice“/ „Kommunal-
politik“/ „Ratsinformationssystem“) 
in alle öffentlichen Sitzungsunter-
lagen einlesen sowie Einsicht in die 
Visitenkarten der Gremienmitglie-
der nehmen. 

Es gab Beschwerden der Anwohner 
in Bad Schlema, da wie im gesam-
ten Landkreis, Entsorgungstermine 
aufgrund er Protestblockaden nicht 
wahrgenommen werden konnten. 
Die Entsorgungsfahrzeuge der  
Kreislaufwirtschaft Kühl GmbH & 
Co. KG wurden leider von den pro-
testierenden Landwirten und div. 
Firmen trotz Nachfrage und Hin-
weis auf die systemkritische Infra-

struktur nicht durchgelassen. Somit 
konnten u.a. die gelben Behälter in 
Bad Schlema nicht geleert werden. 
Eine Entsorgung mit zusätzlichen 
Sondertouren (Nachfahrt) ist bei 
der Vielzahl der ausgefallen Touren 
nicht möglich. Die nächste Leerung 
erfolgt zum nächsten regulären Ter-
min. Dann sollen jedoch auch  evtl. 
entstandene Mehrmengen mit ent-
sorgt werden.

Seit dem Samstag vor dem Totensonn-
tag im vorigen Jahr ging der Minuten-
zeiger der Kirchturmuhr der Roten 
Kirche (St. Nicolai) Richtung Stadt ca. 
3-5- min nach. Auf das pünktliche Glo-
ckenläuten hatte dies keinen Einfluss. 
Kirchnerin Kathrin Schulze erklärt: 

„Ich hatte bemerkt, dass die Uhr an 
diesem Tag stehengeblieben war. 
Seitdem ich die Uhr wieder in Gang 
gesetzt hatte, hinkte der  Minutenzei-
ger hierher. 
Seit dem 17.01.2024 geht die Uhr nun  
wieder richtig. 

Am 27.01.2024 findet anlässlich 
des Tages des Gedenkens an die 
Opfer des Nationalsozialismus 
um 11:00 Uhr am Ehrenmal un-

terhalb der Bockauer Straße eine 
kleine Feierstunde mit Kranznie-
derlegung statt.
Hierzu wird herzlich eingeladen.

Am 8. Februar, 19 Uhr können sich 
Interessenten auf einen unterhalt-
samen Vortrag über die Bergbauge-
schichte im Westerzgebirge freuen. 
Dieser findet im Kurhotel Bad 
Schlema, Markus-Semmler-Str. 73 
statt. Referent ist Hermann Meinel, 

Leiter des Museums Uranbergbau 
in Bad Schlema. Der Vortrag will auf 
unterhaltsame Weise diese Entwick-
lung darstellen und bietet zahlreiche 
interessante Informationen. 
Eine Voranmeldung unter Tel. 03771 
215000 ist erforderlich.

Die Sitzung des Ortschaftsrates Bad Schlema
findet am Dienstag, dem 30. Januar 2024, 18:00 Uhr 

im Kultursaal im Ortsteil Bad Schlema,
Joliot-Curie-Straße 13, 08280 Aue-Bad Schlema statt.

Die Tagesordnung finden Sie auf www.aue-badschlema.de, hier unter 
„Bürgerservice“/ „Rathaus“/ „Bürgerservice“/„Ortsübliche Bekanntgaben“ der 
Großen Kreisstadt Aue-Bad Schlema.

Die Sitzung des Stadtrates der Großen Kreis-
stadt Aue-Bad Schlema findet am Mittwoch, dem 

31.01.2024, um 18:00 Uhr, im Rathaus Aue, Ratssaal,
Goethestraße 5 in 08280 Aue-Bad Schlema statt.

Die Tagesordnung finden Sie auf www.aue-badschlema.de, hier unter 
„Bürgerservice“/ „Rathaus“/ „Bürgerservice“/„Ortsübliche Bekanntgaben“ der 
Großen Kreisstadt Aue-Bad Schlema.

Öffentliche Bekanntmachung
Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger im Rahmen der Erstellung eines Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes 

(INSEK) für die Große Kreisstadt Aue-Bad Schlema

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Aue-Bad Schlema,
mit dem Zusammenschluss der Großen Kreisstadt Aue mit der Gemeinde 
Bad Schlema im Jahr 2019 haben sich die städtebaulichen Rahmenbedin-
gungen insoweit verändert, dass die erstmalige Aufstellung eines gesamt-
städtischen Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes (kurz InSEK) erforder-
lich ist.
 In diesem InSEK werden für die Stadt die Ist-Situation betrachtet und 
Handlungsschwerpunkte sowie Maßnahmen für die nächsten 10+ Jahre 
entwickelt. Dabei ist uns die Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger ein 
wichtiges Anliegen. Wir möchten von Ihnen erfahren, wie Sie Ihren Ortsteil 
und Ihre Stadt wahrnehmen, was Ihren Wohnort lebenswert macht und wo 
eventuell etwas fehlt.
Hierzu wurde durch das beauftragte Planungsbüro (Westsächsische Ge-
sellschaft für Stadterneuerung mbH) in Zusammenarbeit mit der Stadtver-
waltung ein Fragebogen erarbeitet. Der Fragebogen liegt in der Zeit vom 
1. Februar 2024 bis einschließlich 7. März 2024 im Rathaus der Stadt 
Aue-Bad Schlema, Goethestraße 5, Stadtplanungsamt, Zimmer 218 wäh-
rend folgender Sprechzeiten öffentlich aus:
Montag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Dienstag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Freitag von 09.00 Uhr – 12.30 Uhr
Der Fragebogen wird zusätzlich in der Zeit vom 1. Februar 2024 bis ein-
schließlich 7. März 2024 in das Internet eingestellt und kann auf dem Be-
teiligungsportal des Freistaates Sachsen unter www.buergerbeteiligung.
sachsen.de eingesehen und beantwortet werden.
Während der vorstehend genannten Frist bitten wir alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger um Mitwirkung am Prozess der Erstellung eines 
Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes für die Stadt Aue-Bad Schlema 
und um Beantworten des Fragebogens. Zusätzlich können Stellungnahmen 
schriftlich im Rathaus der Stadt Aue-Bad Schlema, Goethestraße 5 oder per 
E-Mail an bau@aue.de abgegeben werden.
Nach Abschluss des Beteiligungsverfahrens werden die Fragebögen und 
Anregungen der Bürgerschaft durch das Planungsbüro in Zusammenarbeit 
mit der Stadtverwaltung ausgewertet und den kommunalen Gremien im 
Rahmen der Beschlussfassung zum Entwurf des INSEK vorgelegt. 

Aue-Bad Schlema, den 17.01.2024   Kohl
    Oberbürgermeister

Bekanntgabe gefasster Beschlüsse der öffentlichen Sitzung 
des Ausschusses für Kultur, Soziales, Schule und Sport der 

Großen Kreisstadt Aue-Bad Schlema vom 25.09. 2023

Beschluss-Nr. 071/2023-KSSS: 
Der Ausschuss für Kultur, Soziales, Schule und Sport beschließt, dem Erz-
gebirgischen Handballverein Aue e.V. für den Aufstieg in die 2. Handball-
bundesliga einen Zuschuss von 6.000 € zu gewähren. Die notwendige 
Deckung erfolgt aus den Mitteln für Zuweisungen an Sportvereine. 

gez. Kohl
Oberbürgermeister

Bekanntgabe gefasster Beschlüsse der öffentlichen 
Sondersitzung des Stadtentwicklungsausschusses der  
Großen Kreisstadt Aue-Bad Schlema vom 26.09.2023

Beschluss-Nr. 369/2023-SEA:
Der Stadtentwicklungsausschuss beschließt den ersatzlosen Abriss der 
Betonbrücke über den Rumpelsbach im Bärengrund Aue.

gez. Kohl
Oberbürgermeister


